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07/2020 

N i e d e r s c h r i f t 

über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats Mietersheim 

23-07-2020 
 

Die Sitzung war:   öffentlich 

Sitzungsort:    Bürgerhaus Mietersheim 

 

Anwesend waren: 

1. Ortsvorsteherin:                  Diana Frei    

 

2. Ortschaftsräte/-innen:  Jutta Beck 

     Peter Eble 

     Gerhard Ruder 

     Wolfram Wüst (anwesend ab 19:25 Uhr) 

     Lukas Jenne 

     Mark Rinderspacher 

     Ralf Schwörer 

     Manfred Schmidt, SPD 

     Manfred Schmidt, AfD 

      

3. Gäste:    Manfred Kaiser    

          

4. Protokollführerin:              Birgit Dupps 

            

OV Frei begrüßt Herrn Kaiser von der Stadt Lahr, Stabsstelle Umwelt. 

   

Die Sitzung wird von Ortsvorsteherin Frei um 19:00 Uhr mit der Feststellung eröffnet, dass 

die Ortschaftsräte/-innen, am 16.07.2020 fristgerecht eingeladen wurden. 

 

Die Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest, da 9 Mitglieder anwesend sind. 

 

TOP 1  Beratungs- und Beschlussangelegenheiten 

1. Ausscheiden von Herrn Ortschaftsrat Peter Eble aus dem Ortschaftsrat              

      Mietersheim; hier: Entscheidung über das Vorliegen eines wichtigen Grundes   

     nach § 16 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg. 

2. Nachfolge im Ortschaftsrat für Ortschaftsrat Peter Eble; 

      hier: Feststellung, ob Hinderungsgründe für Roland Hug-Santo vorliegen. 

 

TOP 2  Information 

  Erläuterungen durch Herrn Kaiser, Stabsstelle Umwelt, hinsichtlich der             

                        Ablehnung des alternativen Standorts für den Altglascontainer Blockschluck. 
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TOP 3  Bekanntgabe 

 

1. Bauantrag: Neubau Wohnhaus und Garagen, Flst.-Nr. 1682/2 u. 1682/12,          

      Mietersheimer Hauptstr. 62 

2. Bauantrag: Aufbau einer Flachdachgaube, Flst.-Nr. 1891, An der Wolfsgurgel  

      11 

3. Bauantrag: Errichtung Parkplatz, Flst.-Nr. 2073/1, Seepark 

 

TOP 4  Verschiedenes  

 

TOP 5  Frageviertelstunde für Ortschaftsräte und Zuhörer 

 

 

 

OV Frei kommt gleich zum ersten Punkt, dem anstehenden Wechsel im Ortschaftsrat. 

 

TOP 1  Beratungs- und Beschlussangelegenheiten 

 

OV Frei unterbreitet dem Ortschaftsrat das Ausscheiden aus gesundheitlichen Gründen von 

Herrn Ortschaftsrat Peter Eble. Der Ortschaftsrat entscheidet über das Vorliegen eines 

wichtigen Grundes nach § 16 Abs. 1 der Gemeindeordnung für B.-W. Der Ortschaftsrat stellt 

fest, dass für das Ausscheiden von Herrn Ortschaftsrat Peter Eble ein wichtiger Grund 

gemäß § 16 Abs. 1 der GemO vorliegt. Herr Ortschaftsrat Eble kann deshalb aus dem 

Ortschaftsrat ausscheiden.   

 

Der Ortschaftsrat kommt zur Abstimmung der Beschlussvorlage: 

 

Der Ortschaftsrat Mietersheim stimmt mit 9 Ja-Stimmen dem Beschlussvorschlag der 

Verwaltung zu. Ortschaftsrat Peter Eble kann deshalb aus dem Ortschaftsrat 

ausscheiden.   

 

OV Frei bedankt sich bei Herrn Eble mit einem Weinpräsent für seine stets dem Ortsteil 

verpflichtende und gewissenhafte ehrenamtliche Tätigkeit im Ortschaftsrat. 

 

Als nächster Punkt kommt es zur Nachfolge im Ortschaftsrat für Herrn Eble. Als Nachrücker 

kommt Herr Roland Hug-Santo. 

 

Der Ortschaftsrat stellt fest, dass für den Eintritt von Herrn Roland Hug-Santo als 

Nachfolger für Herrn Peter Eble in den Ortschaftsrat kein Hinderungsgrund im Sinne des 

§29 GemO gegeben ist. Unter den bei der Ortschaftsratswahl am 26.05.2019 festgestellten 

Ersatzbewerber/-innen des Wahlvorschlags der Freien Wähler Mieterheim nimmt Herr Roland 

Hug-Santo mit 242 Stimmen den nächsten Rang ein. Er hat sich schriftlich bereiterklärt, für 

die restliche Amtsdauer nachzurücken. 

 

Der Ortschaftsrat kommt zur Abstimmung der Beschlussvorlage: 

 

Der Ortschaftsrat Mietersheim stimmt mit 8 Ja-Stimmen dem Beschlussvorschlag der 

Verwaltung zu. Herr Roland Hug-Santo wird für die restliche Amtsdauer in den 

Ortschaftsrat nachrücken.  
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Im Anschluss verpflichtet OV Frei den neuen Ortschaftsrat Roland Hug-Santo. Sie liest 

die Gelöbnisformel vor und der Gewählte bestätigt diese mit den Worten „Ich gelobe es“. 

 

 

TOP 2  Information 

  Erläuterungen durch Herrn Kaiser, Stabsstelle Umwelt, hinsichtlich der             

                        Ablehnung des alternativen Standorts für den Altglascontainer im                      

                        Blockschluck 

 

OV Frei erläutert zusammenfassend den Schriftverkehr seit Anfang dieses Jahres mit der 

Stabstelle für Umwelt bezüglich des Altglascontainer im Bereich Blockschluck. Danach gibt 

sie das Wort an Herrn Manfred Kaiser, Leiter der Stabstelle Umwelt. 

 

Herr Kaiser gibt Auskunft, dass die Stadtverwaltung lediglich als Vermittler in Sachen 

Glascontainer agiere. Zuständig wäre die Firma MERB und das Landratsamt Ortenaukreis. Er 

erklärt, dass man am Eingang zum Seepark einen Glascontainer aufstellen könnte, dabei aber 

den Standort im Blockschluck beibehalten würde. Grundsätzlich sollten Abfallbehälter in der 

Nähe von Wohngebieten aufgestellt werden. Am Standort im Blockschluck gäbe es eine 

„soziale Kontrolle“ von Seiten der Nachbarschaft. Am Standort Seepark wäre dies nicht der 

Fall. Beim Standort Blockschluck sind seines Erachtens bislang keine Auffälligkeiten, 

Ruhestörungen oder wilde Müllablagerungen bekannt.  

 

OV Frei eröffnet die Aussprache für die Ratsmitglieder. 

 

OR Rinderspacher hält dies für eine Ermessensentscheidung und möchte wissen, ob justizal 

noch eine schriftliche Entscheidung zu erwarten sei. 

 

OR Schmidt, SPD gibt zu bedenken, dass die Anwohner Probleme haben und deshalb wurde 

von Seiten des Ortschaftsrates nach einer Lösung gesucht.  

 

OR Rinderspacher sieht in dem vorgeschlagenen Standort am Seepark einen tragbaren 

Kompromiss, der auch mehr Bürgernähe zeige und nach einer Erprobungsphase wieder 

zurückgenommen werden könnte.  

 

Herr Kaiser unterstreicht nochmals, dass die Stadt Lahr nicht auf der Suche nach einem 

neuen Standort sei und dass der Standort am Seepark keine Alternative sondern ein 

zusätzlicher Standort wäre.   

 

OV Frei einigt sich mit den Ortschaftsräten, dass man über den Standort in der Breisgaustraße 

gesondert in einer späteren Sitzung beraten würde.  

 

Herr Kaiser verlässt die Sitzung um 19:40 Uhr. 

 

TOP 3  Bekanntgabe 

 

1. Bauantrag: Neubau Wohnhaus und Garagen, Flst.-Nr. 1682/2 und 1682/12, 

Mietersheimer Hauptstraße 62 

 

Der Ortschaftsrat nimmt o.g. Bauantrag zur Kenntnis. 
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Der Ortschaftsrat Mietersheim bittet um Prüfung der Bebauung im Bereich der 

Baugrenze. 

 

2. Bauantrag: Aufbau einer Flachdachgaube, Flst.-Nr. 1891, An der Wolfsgurgel 11 

 

Der Ortschaftsrat nimmt o.g. Bauantrag zur Kenntnis. 

 

3. Bauantrag: Errichtung Parkplatz, Flst.-Nr. 2073/1, Seepark 

 

Der Ortschaftsrat nimmt o.g. Bauantrag zur Kenntnis. 

 

 

 

TOP 4  Verschiedenes 

 

 OV Frei  stellt den Teilhaushalt von Mietersheim anhand einer Präsentation vor. 

Anhand der Änderungsliste im neuen kommunalen Haushaltsrecht kann man sehen, 

was nach der Verabschiedung des Haushalts in diesem Rechnungsjahr verwirklicht 

wird und was gestrichen wurde.    

 OV Frei unterbreitet das Ergebnis einer Verkehrsschau bezüglich der 

Fußgängerüberquerung Breisgaustraße – Seepark. Anhand einer Skizze mit den 

eingezeichneten Sichtfenstern ist die Konsequenz, dass zwei Bäume gefällt werden 

müssten. Die Kosten hierfür und die Einrichtung eines Zebrastreifens würden bei etwa 

18.000 Euro liegen. Außerdem wird darauf hingewiesen, dass der Radverkehr bei der 

Einrichtung eines Fußgängerüberweges wegen der Freigabe des östlichen Gehweges 

dazu verleitet wird, den Zebrastreifen illegalerweise zu überfahren. Damit steigt das 

Unfallrisiko, das im Nachgang nicht mehr reduziert werden kann. OV Frei vertagt 

diesen Punkt bis zur nächsten Sitzung.  

 OV Frei teilt mit, dass Herr Schneider, Friedhof mitgeteilt hat, dass der Zaun bestellt 

sei und dass für die Gärtnergepflegten Gräber ein Termin gemacht wird. 

Terminvorschläge werden mitgeteilt.   

 OV Frei kommt zu einem Schreiben eines Mietersheimer Bürgers bezüglich dem 

Radfahren im Bereich Seepark. Dies wurde bereits in der letzten Sitzung von Herrn 

OR Schmidt, AfD bemängelt. Es fahren immer wieder motorisierte Zweiräder in 

unangemessener Geschwindigkeit um den See. Kinder sowie Erwachsene springen 

vielmal im letzten Moment zur Seite. Es ist eine Frage der Zeit, bis es diesbezüglich 

einen Unfall geben wird. OV Frei wird diesen Punkt zu den bevorstehenden 

Stadtteiltagen mit aufnehmen. 

 OV Frei verliest die eingereichte Themenliste zu den Stadtteiltagen Mietersheim mit 

OB Ibert am 03.09.2020. 

 Es wird eine militärische Übung im Zeitraum vom 07.-11.09.2020 um Mietersheim 

mitgeteilt.  

 OV Frei zeigt einen Zeitungsausschnitt mit einem Bild aus dem Seepark, wie erneut 

das Sonnensegel zerschnitten wurde.   

 OV Frei kommt zu zwei Rückmeldungen zu Fragen aus der vergangenen Sitzung. Für 

die Weidenstraße (Sackgassenbereich). Die erlaubte Zaunhöhe liegt bei 1,20m. 

Sogenannte Sichtschutzbänder sind zulässig, da die Gestaltung des Zauns dem 

Eigentümer obliegt. Dieser Bereich der „Spielstraße“ ist untergeordnet bei der 

Ausfahrt. Vorsichtig herantasten ist ratsam.  
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 Die nächste Frage war ob im Bereich Untere Bühne ein verkehrsberuhigter Bereich 

möglich sei. NEIN ! Da in diesem Bereich hoher landwirtschaftlicher Verkehr und 

viele PKW’s fahren, musste eine Halteverbotszone eingerichtet werden und ist deshalb 

nicht zur Spielstraße geeignet.     

   

 

TOP 5  Frageviertelstunde für Ortschaftsräte und Zuhörer 

 

  Ein Zuhörer aus dem Bereich Blockschluck möchte nicht, dass der Glascontainer dort 

weg soll. Er befürchtet eine Raser-Strecke wenn der Container dort nicht mehr ist. Auch 

findet er es sehr schade, dass der Bürger, welcher sich beschwert hat, nicht anwesend sei. 

Zugleich bittet er um Überprüfung der Heckenhöhe bei einem Haus im Blockschluck, 

direkt gegenüber vom Glascontainer. Er vermutet mindestens eine Höhe von ca. 3,50 m. 

Die Ortsverwaltung wird sich darum kümmern.  

  OR Rinderspacher  möchte wissen, ob im Zuge der Parkplätze am Seepark eine 

Beleuchtung in der Unterführung zum Gelände angedacht ist. Die Ortsverwaltung wird 

dies erfragen. Auch möchte er wissen, ob eine Pedelec Station angedacht ist. Der „rote E-

Werk-Würfel“ am Gelände könnte abgebaut und zur Ladestation rückgebaut werden. 

OV Frei unterbreitet, dass dieses Thema bereits aufgenommen wurde. Die 

Ortsverwaltung wird gebeten, den Planungsstand bei der Stadt zu erfragen. 

 

 

 

 

 

Ende der Sitzung:  20:30 Uhr                                                         Der Ortschaftsrat: 

 

Die Vorsitzende: 

         

Die Schriftführerin: 


